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Mitteilungen

Abzüge vom Bruttolohn

– AHV, IV, EO, ALV: 6,25% (AHV, IV, EO =
5,15%, ALV = 1,1%)

– Nichtberufsunfallversicherung (bei einer
wöchentlichen Arbeitszeit von mehr als
8 Stunden): Abzug gemäss konkretem
Versicherungsvertrag.

– Berufliche Altersvorsorge (2. Säule BVG):
Arbeitnehmeranteil (normalerweise 50%)
des altersabhängigen Beitrages gemäss
Versicherungsausweis.

Autor Korrigendum: FMH, Sekretariat MPA

Schweizerische Gesellschaft
für Allgemeine Innere Medizin

Preis 2011

Der Preis 2011 in der Höhe von 10000 CHF
kann für eine bis maximal drei wissenschaft-
liche Originalarbeiten verliehen werden, wel-
che die folgenden Bedingungen erfüllen:

– Die Arbeit muss im Jahre 2010 in einer
medizinischen Zeitschrift publiziert oder
zur Publikation akzeptiert sein. Das Thema
der Arbeit muss für die Betreuung von
Patienten mit internistischen Krankhei-
ten bedeutend sein oder Grundlagen für
diagnostische oder therapeutische Mög-
lichkeiten im Zusammenhang mit inter-
nistischen Krankheiten schaffen. Out-
come-Studien können eingereicht werden,
wenn sie Gebiete der Inneren Medizin
berücksichtigen.

– Schweizer Autoren können auch im Aus-
land entstandene Arbeiten einreichen.

– Ausländische Autoren werden berück-
sichtigt, sofern die eingereichte Arbeit in
der Schweiz gemacht wurde.

– Die Arbeit ist bis zum 4. März 2011 in
5 Exemplaren einzureichen an den Präsi-
denten der Schweizerischen Gesellschaft
für Allgemeine Innere Medizin: Prof.
Dr. med. Ulrich Bürgi, SGIM, Schweize-
rische Gesellschaft für Allgemeine Innere
Medizin, «SGIM-Preis», Postfach 422,
4008 Basel.

Facharztprüfung

Facharztprüfung zur Erlangung des
Facharzttitels für Chirurgie

Ort und Datum:
Donnerstag und Freitag, 28. und 29. April
2011, Spital Netz Bern Tiefenau
Mittwoch bis Freitag, 16. bis 18. November
2011, Spital Netz Bern Tiefenau

Anmeldefrist:
Freitag, 28. Januar 2011 für Prüfungen im
April 2011
Freitag, 29. Juli 2011 für Prüfungen im
November 2011
Weitere Informationen finden Sie auf der
Website des SIWF unter www.siwf.ch ’ Wei-
terbildung AssistenzärztInnen’ Facharztprü-
fungen und unter www.sgc-ssc.ch ’ Weiter-
bildung

Facharztprüfung zur Erlangung des
Facharzttitels für Allergologie und
Klinische Immunologie

Mündliche Prüfung
Ort: Universitätsspital Basel, Dermatologische
Klinik, Petersgraben 4, 4031 Basel
Datum: Donnerstag, 23. Juni 2011
Anmeldefrist: 1. April 2011

Schriftliche Prüfung
Ort: Istanbul, Türkei, Jahreskongress EAACI

www.eaaci.net
Datum: Samstag, 11. Juni 2011,

11.00 Uhr–14.00 Uhr

Anmeldefrist: 1. April 2011
Weitere Informationen finden Sie auf der
Website des SIWF unter www.siwf.ch ’ Wei-
terbildung AssistenzärztInnen’ Facharztprü-
fungen

Korrigendum

Medizinische Praxisassistentin MPA –
Allgemeine Rahmenbedingungen und
Erläuterungen zum Arbeitsvertrag

Der Beitragssatz für die EO wird auf den
1.1.2011 von 0,2 auf 0,3% angehoben und
derjenige für die ALV von 2,0 auf 2,2%. Somit
sind folgende Abzüge vom Bruttolohn vorzu-
nehmen:

Schweizerische Gesellschaft
für Pneumologie

Forschungsbeitrag 2011

Die Lungenliga Schweiz stellt der Schweizeri-
schen Gesellschaft für Pneumologie für das
Jahr 2011 ein Budget von 80 000 Franken zur
Unterstützung pneumologischer Forschungs-
projekte zur Verfügung. Dabei werden fol-
gende Einzel- oder Teilprojekte berücksichtigt:
– Klinische und experimentelle Projekte,

die in pneumologischen Institutionen der
Schweiz durchgeführt werden.

– Interdisziplinäre Projekte von in der
Schweiz arbeitenden Pneumologen oder
pädiatrischen Pneumologen mit Grund-
lagenwissenschaftern, Klinikern anderer
Disziplinen, Epidemiologen, Sozial- und
Präventivmedizinern usw.

– Klinische und epidemiologische Studien
frei praktizierender Pneumologen.

Anforderungen
Das Gesuch muss in englischer Sprache abge-
fasst sein und folgendes beinhalten: eine ein-
seitige synthetische Zusammenfassung; eine
Beschreibung des Projektes mit Arbeitshypo-
these, spezifischen Zielen, Untersuchungs-
plan (zusammen max. 5 Seiten).

Dem Gesuch muss ein Curriculum Vitae des
Hauptinvestigators beiliegen. Der finanzielle
Teil muss eine Beschreibung der Bedürfnisse,
Details betreffend bereits erhaltener finanziel-
ler Mittel sowie allfällige andere hängigen Sub-
ventionsgesuche enthalten. Wenn der Haupt-
investigator zwei aufeinanderfolgende Jahre
eine Unterstützung erhalten hat, tritt eine
Karenzfrist von einem Jahr in Kraft. Ist der
Hauptantragsteller nicht selber Pneumologe,
so muss mindestens einer der andern Antrag-
steller den Titel FMH Pneumologie oder FMH
pädiatrische Pneumologie besitzen.

Anmeldeformulare können beim Zentralsekre-
tariat der SGP, Südbahnhofstrasse 14c, Post-
fach, 3000 Bern 14 (Tel. 031 378 20 30, Fax
031 378 20 31, e.frey@lung.ch) bezogen wer-
den.

Gesuche sind bis 31. Januar 2011 (Datum des
Poststempels) einzureichen.

Die Gesuche werden vom Vorstand der Schwei-
zerischen Gesellschaft für Pneumologie beur-
teilt. Die Vergabe erfolgt Anfang 2. Quartal
für das Jahr 2011.


